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Kein Vorwort  

Vorworte werden nicht gelesen. Vermutlich wegen der ganzen Dankesworte, die dort 
stehen und niemanden interessieren. Dabei stehen zumindest in meinen Vorworten 
auch immer die wichtigen Dinge: für wen dieses Buch geeignet ist, und für wen nicht. 
Oder welche Voraussetzungen es gibt, um mit diesem Buch effektiv arbeiten zu 
können. Dass die allerwenigsten das lesen, sieht man spätestens in den Kritiken auf 
Amazon & Co., wo man sich darüber beschwert, dass man nicht die Voraussetzungen 
für das Buch hätte und dass man das ja irgendwo hätte hinschreiben können. Und 
dann schaue ich zur Sicherheit noch einmal ins Vorwort. Aber lassen wir das, 
verzichten wir auf das ungelesene Vorwort und kommen wir gleich zur Sache. 

Wer von Joomla! keine Ahnung hat, kann mit diesem Buch nichts anfangen. Wer 
glaubt, er müsse nicht tiefer einsteigen und es reiche, Joomla! mal eben zu installieren, 
um dann tolle Sachen mit SEBLOD machen zu können, kann mit diesem Buch nicht 
allzu viel anfangen. Wer Joomla! zumindest rudimentär kennt und weiß, wie man 
Beiträge anlegen und Menüs machen kann, der kann mit SEBLOD mehr machen und 
das eine oder andere herausholen, was bisher nur mit Programmierkenntnissen möglich 
war. Wer sich mit Joomla! richtig gut auskennt, wird mit SEBLOD und diesem Buch 
Dinge machen können, die mit Joomla! bislang außerhalb der Möglichkeiten lagen. 

SEBLOD ist eines der wenigen Content Construction Kits (CCK), die diesen Namen 
wirklich verdienen. Mehr noch: mit SEBLOD können Dinge erstellt werden, die bislang 
nur den Programmierern von mehr oder weniger aufwendigen Erweiterungen vorbe-
halten waren. Mit SEBLOD ist es oftmals möglich, in deutlich weniger Zeit komplexe 
Erweiterungen zu erstellen als mit der Programmierung. 

Aber alles hat seinen Preis. SEBLOD ist sehr komplex und demzufolge auch nicht 
ganz so einfach zu durchschauen. Ein erstes Formular mit SEBLOD zu entwickeln wird 
hingegen verhältnismäßig schnell gehen. Komplexe Apps zu erstellen braucht seine 
Zeit, bis die vielen Einstellungsmöglichkeiten durchschaut und angewendet werden 
können. SEBLOD-Kenner sprechen davon, dass ca. 70 % aller Erweiterungen in 
Joomla! nicht mehr benötigt werden, da sie mit SEBLOD abbildbar sind. 

Wer sich bereits mit SEBLOD befasst hat, wird aber auch wissen, dass Einstiegsliteratur 
mittlerweile in allen Sprachen recht verbreitet ist, weiterführende Literatur ist hingegen 
spärlich bis gar nicht vorhanden. Somit kann man dieses Buch durchaus auch als 
Pionierarbeit betrachten. Hier werden viele Dinge genannt, die nirgendwo nieder-
geschrieben sind und nur durch Ausprobieren und Erfahrungsaustausch mit anderen 
gefunden werden konnten.  

Die Arbeit an diesem Buch hat lange gedauert. Sehr lange. Auch ich bin irgendwann 
ein Opfer der spärlichen Dokumentation geworden. Die Hilfe des französischen 
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SEBLOD-Teams war stets da, aber Terminkalender und meine mangelnde Kenntnis 
der englischen Sprache forderten auch ihren Tribut. Manchmal habe ich sogar 
russische Videos mit kyrillischer Schrift studiert in der Hoffnung, dass mir Klickwege 
Ziele verraten, zumindest ein paar mögliche Ideen geben könnten. 

Auch wenn dies kein Vorwort ist, so gehören doch ein paar Dankesworte an uner-
müdliche Helfer, Zuhörer und Ideengeber hinein. 

Da ist zuallererst natürlich das SEBLOD-Entwicklerteam – das Team Octopoos – zu 
nennen und dort mein Ansprechpartner Sebastien Lapoux.  

Ein ganz besonderer Dank gebührt Paul Brand, der sich an der sonnigen Küste 
Spaniens mit den Tiefen von SEBLOD befasst und nicht nur die deutsche Übersetzung 
geschrieben hat, sondern auch ein immenses Wissen über SEBLOD hat und mich ein 
wenig daran teilhaben ließ.  

Screendesign Whykiki kennen die einen oder anderen sicherlich von seinen tollen 
Videos, nicht nur zu SEBLOD. Mit bürgerlichem Namen heißt er Christian Schülling 
und hat ein Gastkapitel in diesem Buch bekommen. Sie finden es ab Seite 207. 

Christian Linsner, der so etwas wie ein Stammtestleser geworden ist. Was dieser 
Mensch alles findet, ist enorm! Nie wieder ein Buch ohne ihn!  

Neco Papakci von Pixelkultur hat sich durch etliche Kapitel gequält und nicht mit 
Anmerkungen, Tipps und Tricks gegeizt. 

Dr. Markus Stäuble vom Franzis Verlag gebührt ein ganz besonderer Dank. Seine 
Geduld wurde auf eine harte Probe gestellt, und dennoch hat er stets an mir 
festgehalten und mich unterstützt! 
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Teil I –  
Einstieg in SEBLOD 

In diesem ersten Teil finden Sie mehr als nur eine bloße Übersicht über die SEBLOD-
Struktur. Ein erstes praktisches Beispiel wird erstellt, in dem die Ein- und Ausgabe 
eines Joomla!-Beitrags mit SEBLOD gezeigt wird. Der erste Teil lässt bereits erken-
nen, wo die Stärken von SEBLOD liegen und wie einfach im Grunde die Arbeit damit 
ist.  

Sie finden in diesem ersten Teil auch alles rund um die Speicherung. Die hat es 
durchaus in sich und kann zu ungeahnten Fehlern führen. Der Einstieg ist also mehr 
als ein bloßer Einstieg. Teilweise wird hier ordentlich hinter die Kulissen geschaut und 
so der Grundstock für die weitere Arbeit mit SEBLOD gelegt. 

 

 

 

 

 
 





Was ist SEBLOD? 

SEBLOD ist ein Content Construction Kit, kurz CCK, mit dem Dinge erstellt werden, 
die bislang nur Entwicklern vorbehalten waren. So lassen sich komplexe Erweiterun-
gen mit wenig Aufwand und damit auch deutlich weniger Zeit erstellen als mit der 
Programmierung. 

1.1 Was ist ein CCK? 

CCK steht für Content Construction Kit und bedeutet, dass die Ein- und Ausgabemas-
ken für den Inhalt selbst gestaltet werden können, sowohl die Anordnung oder 
Anzeige von Feldern als auch das Erstellen neuer Felder, die nach Belieben eingefügt 
werden können. Manche CCKs fassen Inhalte sehr eng und beziehen sich meist auf 
die Gestaltung oder Erweiterung von Beiträgen. 

Eine beliebige Erweiterung unter den Komponenten besteht stets aus Formularen, in 
denen etwas eingegeben werden kann oder in denen bereits etwas steht. Und im 
Frontend wird letztlich dieses Formular bzw. dessen Inhalt ausgegeben. Eigentlich 
würde es naheliegen, den Begriff »Inhalt« auch auf Erweiterungen auszudehnen. Das 
machen allerdings nur sehr wenige CCKs. Die wenigen, die das können, sind denn 
auch nicht so einfach zu durchschauen. Schon deswegen nicht, weil sie tatsächlich 
sehr viele unterschiedliche Bereiche und Einstellungen abdecken müssen. SEBLOD 
kann natürlich nicht auf bereits vorhandene externe Erweiterungen zugreifen, aber es 
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ist durchaus möglich, sich mit SEBLOD eigene Erweiterungen zu kreieren, ohne dass 
Programmierkenntnisse erforderlich sind. 

Joomla! kann sehr viel. Dort, wo Joomla! von Haus aus nicht weiterkommt, helfen die 
über 10.000 Erweiterungen für Joomla!. Dennoch stößt man ab und an auf Grenzen 
oder Umständlichkeiten, zumal Erweiterungen oft genug den Nachteil haben, dass 
entweder ein entscheidendes kleines Detail fehlt oder aber viel zu viel dabei ist, was 
eigentlich gar nicht benötigt wird. Oft sind sie auch umständlich zu bedienen. Wer 
professionelle Webseiten erstellt, wird stets bemüht sein, seinen Kunden einen 
einfachen Zugang zu geben. 

Selber Erweiterungen zu programmieren könnte eine Lösung sein. Aber nicht jeder 
kann programmieren, und eigene Erweiterungen in Joomla! zu programmieren ist 
nicht ganz so einfach, denn man braucht eine weitere Erweiterung – und Zeit. Ein 
CCK kann die Lösung für solche Probleme sein, aber auch ein CCK hat Grenzen. Es 
gibt Erweiterungen, die sich nicht mit einem CCK umsetzen lassen oder für die ein 
CCK einfach nicht geeignet ist.  

SEBLOD ist eines dieser großen und mächtigen CCKs. Experten gehen davon aus, mit 
dem Einsatz von SEBLOD auf ca. 70 % aller Erweiterungen verzichten zu können. 
Jede Erweiterung, die Sie installieren, benötigt nicht nur Festplatten- und Datenbank-
speicherplatz, sondern belastet auch die Performance Ihrer Website. Gerade bei 
größeren Websites könnte SEBLOD da eine interessante Alternative sein. 

1.2 Was ist mit SEBLOD möglich? 

SEBLOD wird gern als Eier legende Wollmilchsau bezeichnet, weil es eine Vielzahl 
von Möglichkeiten bietet und in seiner Funktionalität kaum eingeschränkt ist. Im 
Gegensatz zu den meisten anderen CCKs stülpt SEBLOD Joomla! nicht etwas über, 
sondern integriert sich nahezu komplett in Joomla!. Der Vorteil ist, dass alles, was neu 
in Joomla! angelegt wird, ein Beitrag, eine Kategorie, eine Benutzergruppe oder ein 
neuer Benutzer ist. Das sind zumindest die vorgegebenen SEBLOD-Möglichkeiten. 

Durch diese Integration ist auch weiterhin alles möglich, was Joomla! von Haus aus 
bietet. Beispielsweise kann die Rechteverwaltung oder die Navigation komplett auf 
das CCK wirken, ohne dass das CCK hier selber etwas mitbringen müsste. Da also 
alles sehr gut weiterverwendet werden kann und lediglich etwas Neues dazukommt, 
muss sich aber auch niemand Gedanken darüber machen, wie etwas zur Anzeige 
gebracht werden kann. Ein einfacher Menüverweis reicht in aller Regel.  

Ich selber habe mir ein Portfolio mit SEBLOD erstellt. Ich war mit den vorhandenen 
Portfoliokomponenten nicht zufrieden und hatte meine eigenen Vorstellungen, wie 
meine Referenzliste aussehen sollte. Das, was ich schließlich mit SEBLOD entwickelt 
habe, hat mich ungefähr einen halben Tag Arbeit gekostet – einschließlich umfangrei-
cher CSS-Formatierungen. 
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Hätte ich das Gleiche als Komponente programmiert, hätte ich vermutlich ein paar 
Tage länger benötigt. Und ich habe jetzt den zusätzlichen Vorteil, dass ich jederzeit 
mein Portfolio umbauen oder erweitern kann, mal eben schnell ein neues Feld hinzu-
fügen kann, ohne dass ich danach erst umständlich ein Update meiner Komponente 
einspielen müsste. Auch brauche ich mir keine Gedanken über neue Joomla!-Ver-
sionen und die Anpassung meiner mit SEBLOD erstellten Erweiterungen zu machen. 
Es reicht, neben Joomla! auch SEBLOD upzudaten, und alles ist sauber und sicher. 

Da SEBLOD es ebenfalls gestattet, eigene Datenbanktabellen zu benutzen, sind in 
SEBLOD nur wenige Grenzen gesetzt. Ein Großteil der gängigen Joomla!-Erweiterun-
gen ließe sich relativ problemlos in SEBLOD abbilden. Kompliziert wird es erst, wenn 
umfangreiche Verwaltungsaufgaben entstehen. Beispielsweise ein komplexeres 
Mailing- oder PM-System ist meines Erachtens in einer eigenständigen Komponente 
nach wie vor besser aufgehoben. 
 

SEBLOD-Forum 

Auf den Seiten von SEBLOD selber ist beispielsweise auch das Forum mit SEBLOD gemacht. 
Generell funktionert das zwar, jedoch ist das Forum meines Erachtens sehr unübersichtlich, und 
es ist auch nicht so einfach, dort zu finden, was zusammengehört (siehe URL www.seblod.com/ 
community/forums). 

Übrigens – das deutschsprachige SEBLOD-Forum finden Sie unter http://seblod.time4mambo.de. 

 
Es gibt in Joomla! einige mächtige Erweiterungen, die über die Jahre entstanden sind, 
stetig weiterentwickelt werden und längst von diversen Kinderkrankheiten befreit 
sind. Ich würde stets auf diese Erweiterungen zurückgreifen und nicht mit SEBLOD 
versuchen, das Rad neu zu erfinden. Aber dort, wo diese Erweiterungen nicht reichen, 
ist SEBLOD stets eine Überlegung wert. 

Dennoch lassen sich in SEBLOD nicht nur kleine Lösungen bequem umsetzen. Es gibt 
beispielsweise eine SEBLOD-Erweiterung für eine Immobilienseite, die sehr umfang-
reich ist, sowie Dokumentationen und Download-Seiten, die mit SEBLOD erstellt sind. 
Ausgeklügelte Redaktionssysteme, Dokumentationen, Kundenerfahrungsberichte, 
Affiliateseiten in Selbstverwaltung, mehrsprachige Kataloge und Eventseiten sind nur 
ein paar Beispiele dafür, was mit SEBLOD möglich ist. 

Dazu kommt, dass es mit SEBLOD möglich ist, Joomla! multidomainfähig zu machen. 
Ein Joomla! und viele Domains und Subdomains greifen auf eine »Mastersite« zu. 
Bislang war das nur mit (teils kostenpflichtigen) umfangreichen Erweiterungen mög-
lich – nun ist das auch recht einfach mit SEBLOD möglich. 

1.3 Versionen 

SEBLOD selber gibt es bereits seit Joomla! 1.5. Die erste SEBLOD-Version hieß 
jSEBLOD und änderte mit der SEBLOD-Version 2 ihren Namen zu SEBLOD, die auf 
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Joomla! 2.5x lief. Mit Joomla! 3x kam SEBLOD 3 auf den Markt, die teilweise auch in 
Joomla! 2.5x noch lief. Meist wird SEBLOD zeitnah zu neuen Joomla!-Versionen 
ebenfalls upgedatet. Ab Joomla! 3.2 gilt der gleiche Versionsstrang von SEBLOD. Die 
jeweils aktuelle SEBLOD-Version finden Sie auf der SEBLOD-Site1. 
 

Joomla! 3.x und SEBLOD 3.x 

Während dieses Buch entstand, wechselte Joomla! seine Versionspolitik. Das hatte zur Folge, 
dass während der Erstellung dieses Buches verschiedene Versionen zum Einsatz kamen. Ent-
scheidend für dieses Buch ist die Joomla!-Version 3.3.6. Alles was Sie hier lesen, läuft auf dieser 
Joomla!-Version. Lassen Sie sich also bitte nicht von einem Screenshot erschrecken, der eine für 
Sie alte Versionsnummer trägt – er hat dennoch weiterhin seine Gültigkeit. 

 
Da SEBLOD in aller Regel erst dann eingesetzt wird, wenn in Joomla! an Grenzen 
gerüttelt wird, setze ich voraus, dass Sie zumindest rudimentäre Kenntnisse in 
Joomla! haben. Auf die Handhabung und die Funktionalitäten in Joomla! gehe ich in 
diesem Buch nicht ein, sofern es der Umgang mit SEBLOD nicht erforderlich macht. 

 

                                                                 
1
  http://www.seblod.com 



Der schnelle Überblick 

2.1 Installation 

Die Installation von SEBLOD ist sehr einfach. Wie in Joomla! gewohnt, wird das 
gezippte SEBLOD-Package direkt über Erweiterungen: Installieren in Joomla! integriert. 

 

Bild 2.1:  Die Installation läuft nach dem gewohnten Schema ab. 
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Der Installationsvorgang dauert ein wenig. Je nach Internetverbindung kann das 
schon einmal zwei, drei Minuten Zeit in Anspruch nehmen. Dafür legt SEBLOD 19 
neue Datenbanktabellen an und installiert einige neue Dateien. In seltenen Fällen 
kann es dabei auch zu einem Time-out kommen. 

[ Eine mögliche Abhilfe besteht darin, dass Sie den Link des Downloads auf 
SEBLOD.com kopieren und ihn direkt im Register Von Webadresse installieren unter 
Erweiterungen: Installieren eingeben. 

[ Oder Sie laden das Paket per FTP in das tmp-Verzeichnis und installieren es vom 
Register Aus Verzeichnis installieren aus. 

[ Sollte das auch keine Abhilfe bringen, gibt es eventuell noch die Möglichkeit, unter 
Erweiterungen: Installieren auf der linken Seite die Warnungen auszuwählen und 
über die angebotenen Optionen (Schaltfläche oben links) den Aktualisierungs-
zwischenspeicher nach oben zu setzen. 

2.2 Apps downloaden und installieren 

Wenn Sie fertige Apps installieren möchten (vom SEBLOD-Team werden beispiels-
weise einige fertige Apps angeboten), installieren Sie sie ebenfalls über Erweiterungen: 
Installieren, also so, wie Sie es kennen. 

Ihre eigenen Apps mit allen Feldern und Formularen können Sie sehr einfach down-
loaden, indem Sie im Apps-Verzeichnis den blauen, nach unten weisenden Pfeil an-
klicken. 

 

Bild 2.2:  Die eigene App downloaden. 

Zum einen können Sie so sehr einfach eine Sicherheitskopie Ihrer selbst erstellten 
App anlegen, zum anderen können Sie so natürlich eine App auch weiterreichen. Sie 
haben auch die Möglichkeit, lokal in aller Ruhe eine App zu entwickeln und sie erst, 
wenn alles fertig und getestet ist, in Ihr Live-System zu laden. 

Sie speichern mit dem Download-Button Ihre komplette App, also auch alle Einstel-
lungen, die Sie bei den Feldern und Formularen gemacht haben, und natürlich auch 
alle zugehörigen Formulare und Suchmasken. Wenn Ihre App weitere Untergruppie-
rungen hat, werden diese ebenfalls gespeichert. Wenn Sie nicht die ganze App, son-
dern nur Teilgruppen der App sichern möchten, klicken Sie nicht den größeren blauen 
Pfeil, sondern den in der Zeile stehenden kleineren Pfeil an. Damit können Sie Ihre 
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App beispielsweise lokal weiterentwickeln und anschließend Ihre bestehende App 
einfach erweitern. 

Was es mit den einzelnen Gruppierungen auf sich hat, werden Sie im weiteren Ver-
lauf des Buches erfahren. 

2.3 SEBLOD spricht deutsch 

SEBLOD spricht auch deutsch. Es gibt zwei voneinander unabhängige Sprachversio-
nen. Die eine kann nach einigem Suchen im SEBLOD-Forum gefunden werden und 
wird von Pierre Corell2 entwickelt. Leider stagniert die Sprachversion seit Monaten 
(Stand: Oktober 2014). 

Des Weiteren gibt es eine wirklich sehr gute und sehr umfangreiche Übersetzung von 
Paul Brand3. Paul hat nicht nur die Sprachdateien von SEBLOD, sondern auch die 
allermeisten Plug-ins in die deutsche Sprache übersetzt. Zudem lässt sich die jeweils 
aktuelle deutsche Sprachdatei einfach über das Kontrollzentrum in Joomla! 
aktualisieren. 

In diesem Buch finden sich Screenshots von beiden Übersetzungen. Das liegt daran, 
dass Paul erst etwas später mit der Übersetzung begonnen hat. 

2.4 Grundsätzliche Funktionsweise 

Als ich das erste Mal SEBLOD installiert hatte, habe ich einige Male mehr oder weni-
ger unkontrolliert hin- und hergeklickt und dann das Ganze wieder deinstalliert, weil 
ich nicht wirklich durchgestiegen bin. Tatsächlich präsentiert sich SEBLOD zunächst 
nicht unbedingt innovativ und auf den ersten Blick etwas unübersichtlich. Beginnt 
man aber, etwas Ein- und Überblick zu bekommen, wird die Struktur stetig nicht nur 
übersichtlicher, sondern auch logisch. 

Das Faszinierendste ist für mich dabei die Erkenntnis gewesen, dass SEBLOD im 
Grunde genommen stets der Joomla!-Mimik folgt, also nicht etwas gänzlich Eigenes 
macht und Joomla! überstülpt, sondern mit dem Joomla!-System selber arbeitet und 
somit eine problemlose Zusammenarbeit der hauseigenen Funktionen von Joomla! 
mit und innerhalb von SEBLOD ermöglicht.  

                                                                 
2
  http://joomla-praxis.de oder http://pierre-corell.net/ 

3
  http://seblod.inetserv.net 
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Bild 2.3:  SEBLOD 3.x im Überblick. 

SEBLOD legt neue Beiträge an. 

Auf diesen lapidaren Satz könnte ich SEBLOD beinahe reduzieren. Bleiben wir 
zunächst bei dieser vereinfachten Feststellung, dann bemerken wir, dass wir zwar 
jede Menge eigener Erweiterungen mit SEBLOD machen können, die Verwaltung 
dieser eigenen Inhalte aber am Ende nichts weiter als Beiträge sind. Beiträge wiede-
rum können auf vielfältige Weise per Menü angesprochen und gestaltet werden. 
Diverse Module greifen direkt auf Beiträge zu, die Suche sowieso, und die Rechtever-
waltung von Joomla! weiß einiges mit Beiträgen und davon ableitend der Menüfüh-
rung anzufangen. 

Dadurch benötigt SEBLOD keine eigene Rechteverwaltung, weil SEBLOD einfach die 
vorhandene benutzt – ebenso wie die Navigation und vieles andere mehr. 

SEBLOD ist komplett in Joomla! integriert. Um es durchschaubarer zu machen, werfe 
ich einen schnellen Blick in die einzelnen Bereiche. 

2.4.1 App-Folder 
»App« ist eigentlich etwas irreführend oder zumindest recht verwirrend, weil jeder 
Apps im Zusammenhang mit mobilen Endgeräten kennt und der Programmierer aus 
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der »App« noch die »Applikation« zaubert. Ich persönlich neige dazu, den »App-
Folder« eher mit »Struktur« gleichzusetzen, der Struktur unserer eigenen Erweiterung 
in SEBLOD, zu der dann Felder und Formulare gehören. Andererseits lässt aber das 
Wortkürzel »App« auch erkennen, was SEBLOD genau macht: eine eigene 
Applikation, eine eigene Erweiterung.  

Im einfachsten Fall besteht unsere SEBLOD-Erweiterung aus einem einzigen Bereich, 
also einer sehr klaren und ausgesprochen überschaubaren Struktur. 

Weiter unten in diesem Buch bauen wir uns eine einfache News-App zusammen. 
Diese Newserweiterung wird aus einem Titel, etwas Text, einem Bild und einem Link 
bestehen. Im App-Folder bietet sich als Bezeichnung News an. Die vier Felder werden 
wir dieser Struktur zuweisen und am Ende dafür sorgen, dass das auch vernünftig 
ausgegeben wird. 

Zusammenfassend: Der App-Folder gibt die grobe Struktur unserer SEBLOD-Erweite-
rung vor. Fügen wir Felder und Formulare hinzu, entsteht am Ende eine App.  

2.4.2 Formulare und Inhaltstypen 
An dieser Stelle sorgen Sie endlich dafür, dass es auch Formulare zum Ein- und 
Ausgeben von Daten gibt. Sie legen selbst fest, ob Inhalte nur im Backend vom Admin 
oder auch von berechtigten Benutzern im Frontend eingegeben werden können. Sie 
entscheiden, wie Ihre Inhalte ausgegeben werden – sowohl was das Layout als auch 
den Inhalt und Form betrifft. So steht ein Intro zur Verfügung für den schnellen 
inhaltlichen Überblick und die detaillierte Sicht. Wie genau Sie was definieren, bleibt 
selbstverständlich vollkommen Ihnen überlassen. 

2.4.3 Felder 
Wie bereits erwähnt, werden in diesem Register die Felder unserer App erstellt. In 
meinem Beispiel mit den News erstelle ich die vier Felder Titel, Text, Bild und Verweis 
und weise sie meinem App-Folder zu. 

Möglich ist an dieser Stelle natürlich auch, statt einer eigenen App eine bereits vor-
handene zu erweitern, beispielsweise die Joomla!-Beiträge, wie wir sie bislang 
kennen. Sie können zwar auch Felder direkt bei den Formularen und Inhaltstypen 
zuweisen, aber hier sind die Übersicht und die Handhabung etwas besser. 

2.4.4 Listen & Suchtypen 
Ich kann die News in meinem Beispiel auflisten, indem ich nur den Titel anzeige, oder 
ich kann die Auflistung als Blog mit dem Text und dem Verweis darstellen oder – wie 
Sie es möchten. Hier bestimmen Sie, wie solche Listen aussehen sollen. 
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Und auch die Suche können Sie selber bestimmen. Da Sie auch Abhängigkeiten 
definieren können – beispielsweise Dieses Feld wird erst angezeigt, wenn in dem Feld 
dieses und jenes steht –, können Sie bereits erahnen, dass Sie vielfältige Suchmuster 
erschaffen können. Sie entscheiden, was gesucht und wie es ausgegeben wird. 

2.4.5 Templates 
Das hat mich anfangs sehr verwirrt: Unter Templates versteht man in Joomla! stets 
Design und Layout einer Website. Tatsächlich finden sich auch die mitgelieferten 
SEBLOD-Templates in der Template-Übersicht wieder – allerdings mit dem strikten 
Hinweis, dass sie sich nicht zur Seitenanzeige eignen. Probieren Sie es dennoch aus, 
passiert nichts Sinnvolles auf Ihrer Webseite. 
 

Template und Template 

SEBLOD unterscheidet zwischen – Template und Template. Falls Sie gerade die Augen verdre-
hen sollten – ich bringe gleich Licht in diese Merkwürdigkeit. 

 

Wenn Sie einen Beitrag in Joomla! eingeben, dann sehen Sie oben zunächst den Titel, 
daneben die Kategorieauswahl, darunter den Editor, darunter unter anderem die 
Bilder und Links, rechts neben dem Editor ein paar Details zum Auswählen und wei-
tere Tabs mit verschiedenen Einstellungen. Dieser ganze Bereich wird in SEBLOD 
Template genannt.  

Zudem gibt es das Template nur und ausschließlich für die Eingabe des Beitrags. 
Dessen Aussehen können Sie umgestalten, indem Sie bestimmen, an welcher Stelle 
was abgebildet wird, indem Sie die einzelnen Felder einfach anderen Positionen 
zuordnen oder indem Sie ein ganz neues eigenes Template entwickeln. 
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Bild 2.4:  Template-Positionen in SEBLOD. 

Zusammengefasst bedeutet das: Das SEBLOD-Template umfasst nur den Inhalts-
bereich, nicht das Gesamtaussehen der Website. Dieser ganze Ablauf ist am Ende ein 
einzelner Beitrag, bestehend aus Struktur – Feldern – Form und gegebenenfalls 
eigenen Auflistungen und Suchen. 

Was ich eben erklärt habe, gilt ebenso für Kategorien, die Sie umgestalten können, 
wie auch für Benutzer und Benutzergruppen, die Sie so nach Ihrem eigenen Gusto 
anlegen können. 
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Und alles läuft stets wie gehabt innerhalb von Joomla!. Mit SEBLOD erstellen Sie sich 
zwar Ihre eigenen Ein- und Ausgabemasken, handhaben anschließend aber alles im 
normalen Joomla!-Kontext. 

Meine News-App (die im nächsten Kapitel angelegt wird) sieht zwar komplett anders 
aus als ein Joomla!-Beitrag, wie wir ihn bisher kennen, aber ich kann diese selbst 
erstellten News ganz normal, und wie wir es bisher kennen, im Menü ansprechen – 
als Kategorieblog und Liste, als Einzelverlinkung oder als Archiv. Und ebenso kann ich 
mit der Rechteverwaltung auf diese Beiträge zugreifen, und mir stehen somit alle 
Joomla!-Möglichkeiten offen. 

Bei anderen CCKs haben Sie hingegen meist das Problem, dass Sie das dort Erstellte 
nur so verarbeiten können, wie es das jeweilige CCK vorgibt. Die gewonnene Freiheit 
des CCK wird oft mit Einschränkungen der Weiterverarbeitung wieder zunichte-
gemacht. Nicht so in SEBLOD. 

 



 

 

 

Teil 3 –  
Der praktische Einsatz 

Was mit SEBLOD möglich ist und wie man es vielfältig einsetzen kann, ist immer 
noch am besten erklärt, wenn man es in der Praxis anwendet. In diesem dritten Teil 
geht es mir weniger um fertige Lösungen, die Sie nur noch herunterzuladen und zu 
installieren brauchen, um dann fertige Erweiterungen zu haben, sondern es geht mir 
darum, anhand einfacher Beispiele einige Möglichkeiten aufzuzeigen. Sie werden aber 
ohne nennenswerte Schwierigkeiten die Beispiele an Ihre Bedürfnisse anpassen 
können. 

 

 





 

Veranstaltungskalender 

Die Überlegung ist, dass ich mehrere Städte habe, in diesen Städten Veranstaltungs-
lokale sind und Künstler dort auftreten. Meine Website soll über die Künstler berich-
ten, weshalb die Künstlerbeiträge als Joomla!-Beiträge abgespeichert werden. Sowohl 
die Stadtauswahl als auch die einzelnen Veranstalter werden lediglich in der 
Datenbank gespeichert, sollen aber als Auswahllisten in den Künstlerbeiträgen zur 
Verfügung stehen. 

Dazu benötige ich drei Inhaltstypen: 

] Eingabe der Städte, die anschließend dynamisch ausgewählt werden. 

] Eingabe der Veranstalter, die bei den Events ebenfalls dynamisch ausgewählt wer-
den. 

] Das Event. 

Alles kommt in die App Veranstaltungen. 

13
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Bild 13.1: Drei Inhaltstypen für die Veranstaltungen. 

In der Abbildung sehen Sie, dass ich lediglich dem Inhaltstyp Event Ausgaben im 
Frontend gebe, die beiden anderen Inhaltstypen bekommen nur ein Adminformular. 

13.1 Die Städte 

Die Städte möchte ich als Auswahlliste bei den Veranstaltern haben. Später will ich eine 
Suchliste erstellen und mir so alle Veranstaltungslokale in einer Stadt anzeigen lassen. 
Dazu erstelle ich zuerst eine neue Tabelle in meiner Datenbank. Dabei gehe ich so vor, 
wie in Kapitel 4.8 »Eigene Tabelle erstellen« beschrieben. Neben der ID lege ich eine 
Spalte mit dem Namen stadt an und nenne die Tabelle #__veranstaltungen. 

Nun wird ein neuer Inhaltstyp angelegt, der App Veranstaltungen zugeordnet und ein 
Feld von Typ Text im Admin Formular angelegt. Im Speicherbereich wähle ich zunächst 
Standard aus und dann Frei, damit ich meine gerade angelegte Datenbanktabelle und 
die Tabellenspalte stadt auswählen kann. 

 

Bild 13.2:  Speicherung des Textfeldes. 

Das war es bereits, um die Städte einzugeben. Wenn Sie nun in die Beiträge gehen 
und dieses Formular aufrufen, sehen Sie ein unscheinbares Eingabefeld. Völlig 
unspektakulär. Dadurch, dass wir aber in einer eigenen Tabelle speichern, erscheinen 
die einzelnen Städte nicht in der Beitragsübersicht. 
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13.2 Veranstalter 

Für die Veranstalter lege ich wieder eine neue Datenbanktabelle an, diesmal aber 
neben der ID mit drei weiteren Spalten: 

] id 

] stadt 

] veranstaltungsname 

] anschrift 

 

Bild 13.3:  Die Datenbanktabelle mit einigen Einträgen. 

Die drei weiteren Spalten sind alle als Text angelegt. Genannt habe ich die Tabelle 
#__veranstalter. 

Im Admin Formular erstelle ich nun drei neue Felder. Name und Anschrift sind einfache 
Textfelder, wobei Sie die Anschrift auch als Textarea anlegen können. Alle drei Felder 
speichern Sie als Standard und Frei in die neu angelegte Tabelle. 

Die Stadt lege ich vom Typ: Dynamisch an. Damit kann ich auf die Datenbanktabelle 
mit den Städten zugreifen und diese als Auswahlliste anzeigen. 

Lassen Sie die Query auf Konstruktion stehen und tragen Sie in Table: 
#__veranstaltungen ein – genau so, wie ich es hier geschrieben habe, also mit #__ 
(dem doppelten Unterstrich). In Optionsname kommt der Spaltenname, dessen 
Inhalte Sie angezeigt bekommen möchten, und in Optionswert, welcher Inhalt abge-
speichert werden soll. In unserem Fall ist das sehr einfach, weil wir nur eine Tabellen-
spalte haben, die wir gebrauchen können: die Spalte mit den Städten. 

Gemacht ist das so, weil es ja gut sein könnte, dass Sie neben dem Stadtnamen auch 
noch die PLZ haben. Dann können Sie die Stadt beispielsweise per Auswahlliste 
anzeigen, die zugehörige PLZ aber beim Veranstalter speichern. Näheres zu diesem 
Feldtyp erhalten Sie im Kapitel 8 »Alle Felder«. In unserem Fall kommt also in beiden 
Feldern stadt hinein. 

Alternativ können Sie auch bei Query auf Frei umschalten und die SQL-Syntax direkt 
eingeben: 

001 SELECT stadt FROM fj51l_veranstaltungen 
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Dann müssen Sie aber das Präfix Ihrer Datenbanktabellen mit angeben. In der Kon-
struktion brauchen Sie das nicht. 

Wenn Sie nun in der Beitragsübersicht einen neuen Veranstalter eingeben wollen, 
erhalten Sie eine dynamische Auswahlliste der bisher eingetragenen Städte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 13.4:  Dynamische 
Auswahllisten. 

Auch diese Einträge werden nicht als Joomla!-Beiträge gespeichert, weil wir sie in 
einer eigenen Datenbanktabelle abgespeichert haben. 

13.3 Das Event 

Das eigentliche Event wird nun endlich unser Beitrag, den wir entsprechend ausgeben 
können. In diesem kleinen Beispiel mache ich es mir einfach und lege lediglich den 
Künstler und das Auftrittsdatum an. Den Veranstaltungsort hole ich mir wieder als 
dynamisches Feld, allerdings diesmal von der Datenbanktabelle #__veranstalter. Der 
Optionsname ist der veranstaltername, und diesmal speichere ich die id ab, die ich im 
Optionenwert eintrage. 

 

Bild 13.5:  Die id wird abgespeichert. 
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Das mache ich deswegen, weil ich in der Ausgabe nicht nur auf den Veranstalter-
namen, sondern auch auf die anderen Spalten zugreifen möchte. 

Veranstaltungsort und Datum speichere ich jeweils benutzerdefiniert im introtext des 
Artikels. Den Künstlernamen speichere ich als Standard im Artikel und in der Spalte title 
ab. Damit kann ich meine einzelnen Events optimal in der Beitragsübersicht wieder-
finden. Das Intro und den Inhalt gestalten Sie nach eigenem Gusto.  

Rufen Sie nun einen Beitrag im Frontend auf, dann erhalten Sie zwar die ID des Ver-
anstaltungsorts, aber mehr leider nicht. Um Stadt, Anschrift und Name des Veran-
staltungsorts anzuzeigen, benötigen wir ein Plug-in, das leider nicht standardmäßig 
bei SEBLOD dabei ist. Aber unter der Product-Site29 auf SEBLOD gibt es das Plug-in 
SD Databaser zum kostenlosen Download.  

Mit dem SD Databaser können Sie Ausgaben von Datenbanktabellenzellen machen, 
auf die Ihr Beitrag zwar verweist, die aber nicht direkt ausgeben werden können. Also 
genau das, was wir vorliegen haben: Wir haben eine ID gespeichert, die auf einen 
Datensatz verweist, den wir aber nicht direkt anzeigen können. 

Das Plug-in installieren Sie so, wie in Joomla! üblich – also über Erweiterungen/ 
Erweiterungen/Paketinstallation. Eventuell müssen Sie das Plug-in in der Plug-in-
Übersicht von Joomla! noch aktivieren. Wechseln Sie nun zu Ihrem Formular & Inhalts-
typ und rufen Sie den Inhalt Ihres Eventformulars auf (wahlweise das Intro). Klicken 
Sie hier die Nummer 3 an. Damit wechseln Sie in die Typografie. Bei dem Feld für den 
Veranstaltungsort wählen Sie in der Spalte Typografie ganz unten SD Databaser aus. 
Sie erhalten nun ein kleines Pluszeichen, das Sie bitte anklicken. 

 

Bild 13.6:  Auswahl des SD Databaser. 

Das Plug-in ist eines der wenigen Plug-ins auf SEBLOD, das wirklich sehr gut doku-
mentiert ist. Das Video beim Download dieses Plug-ins zeigt einige Möglichkeiten 
auf. Bei mir sieht leider das Plug-in nicht so hübsch aus wie auf dem Video, erfüllt 
aber dennoch seinen Zweck. 

Wir benötigen den Veranstalternamen, die Stadt des Veranstaltungsorts und die 
Anschrift. Somit müssen wir zuerst eine SQL-Anweisung formulieren und in das Feld 
SQL Query eingeben. In unserem Fall lautet sie wie folgt: 

001 select veranstaltername, stadt, anschrift from #__veranstalter where 
id=*value* 

                                                                 
29

 http://www.seblod.com/products/2239 
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Sie können hier mit #__ arbeiten. Die Datenbanktabelle hatten wir zuvor selber 
angelegt. Übergeben müssen wir die ID, die wir gespeichert haben. Das tun wir mit der 
Variablen value, die in Sternchen eingefasst werden muss. Wenn Sie das speichern und 
ins Frontend zurückkehren, werden Sie leider immer noch unsere abgespeicherte ID 
sehen. Aber in Column(s) AS Value tragen wir nun endlich ein, welches oder welche 
Felder ausgegeben werden sollen, in unserem Fall also die drei Felder, die auch in der 
SQL-Abfrage bereits genannt sind. Allerdings müssen wir die drei Felder mit zwei senk-
rechten Strichen trennen (||). Sie kommen an die senkrechten Striche, indem Sie auf 
der Windows-Tastatur [AltGr]+[<] drücken. Der korrekte Eintrag lautet: 

001 veranstaltername||stadt||anschrift 
 

Damit die einzelnen Daten untereinanderstehen, tragen Sie in Column(s) Seperator 
einen HTML-Zeilenumbruch ein: 

001 <br/> 
 

Multiple Row Seperator benötigen Sie, wenn Sie mehrere Datensätze ausgeben und die 
einzelnen Datensätze optisch voneinander trennen möchten. Beispielsweise könnten 
Sie unsere Veranstalterdaten auch mit einem Komma trennen, indem Sie als 
Column(s) Seperator ein Komma mit einem nachfolgenden Leerzeichen eintragen und 
in Multiple Row Seperator den HTML-Zeilenumbruch. Zum Testen ändern Sie die SQL-
Abfrage am Ende auf id >= 1: 

001 select veranstaltername, stadt, anschrift from #__veranstalter where 
id>=1 

 

Vorausgesetzt, Sie haben mindestens zwei Veranstalter eingetragen, werden diese 
auch entsprechend ausgegeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 13.7:  Mehrere Veranstaltungsorte mit 
dem SD Databaser ausgeben. 

Fazit: Ein kleines Beispiel, wie Sie mit mehreren Tabellen Ihre Daten sauber trennen 
und am Ende wieder zusammenfügen können. Einziger Nachteil bei dieser Methode: 
Sie müssen sich ein wenig mit SQL vertraut machen. SQL selber ist aber einfach zu 
erlernen, und für unsere Belange reicht Ihnen das Grundwissen, um alles Benötigte 
umsetzen zu können. 
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Aus dem Inhalt:
•Was ist ein Content
Construction Kit?

• SEBLOD® installieren und
mit Apps erweitern

• Funktionsweise von SEBLOD®

• Newsanzeige-App selbst
entwickeln

• Datenspeicherung in MySQL

• CSV-Import

• Rechteverwaltung

• SEBLOD®-Optionen im Detail

• Feldtypen im Überblick

• Formulare & Inhaltstypen

• Listen & Suchtypen

• Eigenes Admin-Menü

• Veranstaltungskalender

• Formulare für jeden Zweck

• Beziehungslisten

• Multisites mit SEBLOD®

• Templates

• Plug-ins

Besuchen Sie 
unsere Website 
www.franzis.de

Das Content-Management-System Joomla! stellt dem
Anwender bereits eine breite Palette von Funktionen
zur Ausgestaltung von Webauftritten bereit. Bei 
erfolgreichen Webseiten steigt mit der Zeit aber 
der Anspruch in Bezug auf Funktionalität. Es ist nur
eine Frage der Zeit, bis Sie an die Grenzen von
Joomla! stoßen. Entweder greifen Sie dann in den
Programmcode ein oder setzen auf ein Content 
Construction Kit (CCK). Das mächtigste dieser Art 
ist SEBLOD®. Wie Sie damit die Grenzen von Joomla!
sprengen, zeigt Ihnen das vorliegende Handbuch.

Einstieg mit einem Praxisbeispiel
Das CCK SEBLOD® bietet eine große Fülle an Funktionen, 

die es zu kennen gilt. Nach der Installation und einer 

Einführung in die Grundlagen erlernen Sie an einem 

ersten Beispiel die Arbeitsweise mit SEBLOD®. Schritt für

Schritt lernen Sie dabei die Entwicklung einer eigenen 

SEBLOD®-App, wie die mit SEBLOD® erstellten Erweiterungen

genannt werden. Am Beispiel einer Newsanzeige setzen 

Sie u. a. Felder und Formulare ein. 

Detailwissen für große Erweiterungen
Die Einstellmöglichkeiten in SEBLOD® sind schier unerschöpf-

lich. Im zweiten Teil dieses Handbuchs werden detailliert die

Rechteverwaltung, mögliche Optionen und insbesondere alle

verfügbaren Felder erklärt. Auch Formulare, Inhaltstypen, 

Listen und Suchtypen werden ausführlich behandelt.

Dem wichtigen Thema der Templates wird ein komplettes

Kapitel gewidmet. Abgerundet wird das Buch mit einem 

Anhang, der Hilfe bei auftretenden Fehlern bietet.

SEBLOD®

Handbuch

Reich bebilderte Beschreibung
der Oberfläche von SEBLOD®.


	SEBLOD® Handbuch, 2., aktualisierte und erweiterte Aufl. - Leseprobe
	Über den Autor
	Impressum
	Kein Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Teil I – Einstieg in SEBLOD
	1 Was ist SEBLOD?
	1.1 Was ist ein CCK?
	1.2 Was ist mit SEBLOD möglich?
	1.3 Versionen

	2 Der schnelle Überblick
	2.1 Installation
	2.2 Apps downloaden und installieren
	2.3 SEBLOD spricht deutsch
	2.4 Grundsätzliche Funktionsweise
	2.4.1 App-Folder
	2.4.2 Formulare und Inhaltstypen
	2.4.3 Felder
	2.4.4 Listen & Suchtypen
	2.4.5 Templates



	Teil 3 – Der praktische Einsatz
	13 Veranstaltungskalender
	13.1 Die Städte
	13.2 Veranstalter
	13.3 Das Event


	Stichwortverzeichnis



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




